
Pfarreiblatt
Seelisberg11 · 2024 1.6. – 23.6.2024



Liturgischer Kalender

Samstag, 1. Juni

19.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der Kapelle

Kollekte:
Priesterseminar St. Luzi

Mittwoch, 5. Juni

9.00 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der
St. Anna-Kapelle in Volligen

Freitag, 7. Juni
Wallfahrt Unterschönenbuch

19.00 Abfahrt zur Wallfahrt
nach Unterschönenbuch
20.00 Eucharistiefeier
mit Daniel Guillet,
mit anschliessendem Imbiss

Samstag, 8. Juni

19.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der Kapelle

Kollekte:
Kloster St. Lazarus, Seedorf

Sonntag, 16. Juni

10.30 Eucharistiefeier mit
Krankensalbung mit Daniel
Guillet in der Kirche

Stiftjahrzeit für:
Klara und Alois Zwyssig,
Erliwasser

Kollekte: ür die Flüchtlingshilfe
der Caritas Schweiz

Freitag, 21. Juni
Besinnung auf dem
Vater unser Weg

19.00 Besinnung auf dem
Vater unser Weg, Start bei der
Kapelle – anschliessend
Kaffee und Kuchen bei der
Marienhöhe, bei Regen im
Gemeinschaftsraum
Alpenblick

Samstag, 22. Juni

16.00 Firmung der
Seelisberger und Emmetter
Firmlinge in der Kirche –
Festgottesdienst mit
Firmspender Generalvikar
Dr. Bernhard Willi ,
Daniel Guillet, Walter Mathis
und Alexandra Hofmann

Kollekte:
Anliegen Firmweg 18

19.30 Eucharistiefeier mit
Josef Lussmann in der
Kapelle

Stiftjahrzeit für:
Josef und Anna Schuler,
Altersheim

Klara und Alois Zwyssig,
Erliwasser

Kollekte:
Papstkollekte/Peterpfennig

Homepage:
www.kirche-seelisberg.ch

Pfarrer:
Daniel Guillet
Postfach 31, Seestr. 18,
6375 Beckenried
079 437 53 49
daniel.guillet@pfarrei-
beckenried.ch

Sekretariat, Pfarrhaus 1:
Monika Wipfli
Telefon: 041 820 12 88
pfarramt@seelisberg.ch
Öffnungszeiten:
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 13.30 - 17.00 Uhr

Sakristan Pfarrkirche:
Roland Gisler
079 956 34 69
Stellvertretung:
Monika Achermann
079 529 09 39

Sakristanin Kapelle MSB:
Monika Huser
041 820 24 92

Sakristanin Kapelle Volligen:
Monika Odermatt
041 820 68 91

Relig ionsunterricht:
Yolanda Pedrero, Gruobstr. 4,
6372 Ennetmoos
079 624 95 45, yola1@gmx.ch

Firmweg 18:
Dan Moldovan, 041 622 12 05
dan.moldovan@pfarrei-
beckenried.ch

Kirchenratspräsident:
Edy Huser
Hofstettliweg 5
079 588 43 53

Redaktionschluss für

Nr. 12:

22.6. bis 7.7.24

12.6.2024

Gemeinsam statt einsam
Dienstag 18. Juni 2024

im Gemeinschaftsraum Wohnhaus Alpenblick von 13.30 - 16.30 Uhr

28. Juni
Hotel Bellevue
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Jahr für Jahr fahren wir zur Wallfahrt nach
Unterschönenbuch.
Was hat es mit diesem alten Brauch auf sich?
Der schöne ländliche Ortsteil von Ingenbohl mit
rund 150 Einwohnern ist vielen nicht bekannt.
Die Wendelinskapelle in der Mitte gibt dem
Weiler etwas Würdevolles. Der Baubeginn war
im Jahr 1625. 1640 wurde sie vom Konstanzer
Bischof geweiht. In den Jahren 1992/1993 war
die letzte aufwändige Restaurierung. Der
Kirchenraum wirkt festlich, farbenfroh und
lichtsam, ohne überladen zu sein.

Das Bodenständige macht vor allem das Leben
des heiligen Wendelin aus. Die meisten
Lebensangaben sind aus Legenden. Nach diesen
kam er im Jahr 550 als schottischer Königssohn
zur Welt. Mit gut 20 Jahren zog er nach Trier.
Dies brachte eine große Lebensänderung nach
sich: Für den Lebensunterhalt übernahm er
Hirtendienste für einen Adligen. Mit den Tieren
ging er regelmäßig auf einen Berg, um zu beten.
Einmal kam der Adelige dort vorbei und war
wütend, weil Wendelin mit der Herde wohl zu
spät zum Stall zurückkehren wird. Sie kamen
jedoch rechtzeitig zurück. Da bereute der
Adelige seinen Wutausbruch. Er fiel auf die Knie
und entschuldigte sich beim Hirten. Er merkte,
dass Wendelin ein besonderer Mensch war. So
erfüllte er Wendelins Wunsch und baute ihm
eine Einsiedelei . Klöster wurden auf ihn
aufmerksam, worauf er zum Abt eines Klosters
ernannt wurde. Diesen Dienst wirkte er bis zu
seinem Tod im Jahr 617.

Der ehemalige Hirt steht vor allem den Bauern
nahe. Er ist Patron der Bauern, Hirten, Schäfer,
des Viehs, gegen Viehseuchen, der Felder … Nach
alter Tradition pilgern Menschen, vor allem
Leute aus dem Bauernstand zu
Wendelinheiligtümern. Das ländliche
Schönenbuch mit dem ländlichen Heiligen
spricht an. Es hat ganz mit dem ländlichen
Leben zu tun, mit der Landwirtschaft, der Natur.
Die Feier und der anschließende Imbiss mit Käse
und währschaften Winzerwürsten sind
bodenständig. Am 7. Juni dürfen wir diesen
urtümlichen Brauch wieder pflegen.

Daniel Guillet

Pfarrei

Wallfahrt, Freitag 7. Juni 2024
19 Uhr Abfahrt ab Bahnhof

20 Uhr Eucharistiefeier mit Daniel Guillet

Fahrgelegenheit: ab Bahnhof mit Halt an allen
Busstationen in Seelisberg, Fahrpreis: Fr. 25.--
Eine verbindliche Anmeldung für ist erforder-
lich bis am Dienstag, 4.6.24 an Treib Seelisberg
Bahn, Telefon 041 820 15 63 oder Email:
info@seelisberg.com

Bodenständige Wallfahrt nach Unterschönenbuch

3



Am Sonntag, 26. Mai ging die
Ministrantenreise in die schöne Stadt
Luzern.
Nach einer verregneten Woche erwischten wir
einen sonnigen, schon fast sommerlichen Tag.
In der Hofkirche erlebten wir einen lebendigen
Gottesdienst mit anschließendem Apéro im
Freien. Ein Paar, das ab und zu in Seelisberg in
die Messe kommt, kannte uns gleich und kam
auf uns zu. Wie klein die Welt ist!

Mit feinen Pizzas stärkten wir uns für den
weiten Weg durch die Stadt. Den Foxtrail
begannen wir im Hauptbahnhof. Bei d ieser Tour
geht es ums Aufspüren der Fährte mit lösen von
kniffligen Rätseln. Zuerst führte uns der Fuchs
durch die Altstadt mit historischen
Monumenten, wie die Kapellbrücke und die
Museggmauer. Auch eine Panoramabusfahrt
war mit dabei , wo wird nach ein paar weiteren
Posten plötzlich im Planetarium des
Verkehrshaus landeten. Nach und nach führte

uns die abwechslungsreiche Fährte in die
Altstadt zurück, wo wir mit einem Schlussfoto
belohnt wurden. Die Kinder und Jugendlichen
brachten eine große Leistung. Alle Rätsel
konnten sie ohne Hilfe der Helpline lösen. Weite
Strecken legten wir zu Fuß zurück. Ob da ein
Schrittzähler an den Anschlag gekommen
wäre? Dank guter Arbeit waren wir früh am Ziel
und hatten genug Zeit, uns mit Coupes und
Frappés zu belohnen. Planmäßig kehrten wir
mit den öffentlichen Verkehrsmitteln von der
großen Stadt in unser schönes Dorf zurück.
Allen vielen Dank fürs gute Mitmachen und Elias
Aschwanden für die gute Begleitung.

Daniel Guillet
Text und Fotos

Seelisberger Spürnasen machten Luzern unsicher

Ministranten
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Am Samstag, 11. Mai 2024 durfte
Seelisberg Tourismus das 20.
Modellschifftreffen und gleichzeitig das
100 Jahr Jubiläum vom offiziellen
Strandbad am Seelisberger Seeli feiern

Das Wetter war ein Traum, über 50
Modellschiffe waren zu bewundern, so
viele wie schon lange nicht mehr, und
viele Gäste besuchten den gemütlichen
Jubiläumsanlass.

Impressionen

Jubiläum

100 Jahre Strandbad

Seelisberg

Musikduo Kurt Murer, oben und Érve Lernout, unten

Christoph Näpflin
Text und Fotos

Seelisberg Tourismus
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Alex Röthlin

Aaron Amstad Damian Dubreuil

1177 FFiirrmmlliinnggee aauuss EEmmmmeetttteenn uunndd SSeeeelliissbbeerr
ggllaauubbeenn,, wweemm wwiirr vveerrttrraauueenn uu

GGllaaiibbää hheeiis

Elena Truttmann

Laura WaserRafaela Amstad

Tom Hug

Liebe Firmlinge

Was heisst «Glaibä» für dich? Der Glaube, dass es eine höher

Mit diesen Worten begann eure persönliche Suche nach dem

mit dem Ziel der Firmung vom 22. Juni 2024 in Seelisberg. Ih

habt eure Meinungen offen mitgeteilt und uns aufgezeigt, wa

Ich möchte mich bei euch ganz herzlich bedanken für die tolle

Firmreise.

Alexandra

Eline Würsch

Nico Durrer
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beerrgg aauuff ddeerr SSppuurreennssuucchhee nnaacchh ddeemm,, wwaass wwiirr
uunndd wwaass uunnss HHaalltt ggiibbtt iimm LLeebbeenn::
eeiisssstt vveerrttrruuiiää

ere Macht gibt, die uns begleitet und leitet, gibt uns Halt!

m eigenen Glauben. Ihr habt euch auf den Firmweg gemacht,

Ihr habt euch auf die verschiedenen Themen eingelassen. Ihr

was ihr glaubt.

ollen Firm-Treffen, für die vielen Erlebnisse und die schöne

Alexandra Pluta

Stefanie Truttmann

Luca Würsch

Konrad Truttmann

Noah Waser
Mandy Bucher

Nicolas Huser

Jolyn Würsch
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Regional

Landeswallfahrt II des Kantons Nidwalden

Maria führt zu Christus hin

Die zweite Wallfahrt des Kantons Nidwal-

den führt traditionellerweise nach Einsie-

deln zur «Schwarzen Madonna». Seit 

Jahrhunderten wird sie aufgesucht von 

Menschen mit ihren Anliegen und Nöten. 

Bereits im Johannesevangelium, in der 

Erzählung von der Hochzeit zu Kana 

(Kapitel 2, Verse 1 bis 11), erscheint Maria 

als diejenige, die die Bitten des einfachen 

Volkes vor Jesus trägt. Diese Rolle hat sie 

seitdem in der christlichen Frömmigkeit 

behalten: als Fürsprecherin der Menschen 

vor ihrem Sohn Jesus Christus. 

Aufstellen zum gemeinsamen Einzug der Wallfahrerinnen 

und Wallfahrer in die Klosterkirche  

Mit Wanderschuhen und Rucksäcken ausgerüstet nach 

Einsiedeln unterwegs sein - eine Gruppe von Wallfahrern 

trifft auf dem Klosterplatz ein, der gerade für das 

«Welttheater 2024» hergerichtet wird. Der Platz gleicht 

einer Baustelle; ein Sinnbild für das Leben selbst  

Bilder: Landeskirche Nidwalden

Die Türme der Klosterkirche Einsiedeln - für zwei Tage war 

das Marienheiligtum fest in Nidwaldner Hand 
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Regional

Gottesdienste sind ein zentrales Moment jeder Wallfahrt. 

Auf dem Bild tragen Erstkommunionkinder aus Nidwalden 

ihre Gedanken während der Eucharistiefeier am Donners-

tagmorgen in der Klosterkirche vor 

Kirche und Politik begegnen sich: Der Einsiedler Abt Urban Federer begrüsst die politische und kirchliche Spitze Nidwal-

dens im Rahmen eines Empfangs. Hier ist er im Gespräch mit Landratspräsident Paul Odermatt 

An der Wallfahrt nahm auch der Kleine Kirchenrat der 

Röm.-Kath. Landeskirche Nidwalden teil. Auf dem Bild 

Präsidentin Monika Rebhan Blättler neben der brennenden 

Nidwaldnerkerze, flankiert von den Kirchenräten Gregor 

Schwander (links) und René Hürlimann (rechts)
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Regional

Heiliges Jahr 2025

Päpstliches Plädoyer für die Hoffnung 

An Christi Himmelfahrt hat Papst Franzis-

kus mit der Verlesung der Bulle «Spes non 

confundit» (Die Hoffnung lässt nicht 

zugrunde gehen) das Heilige Jahr 2025 

offiziell angekündigt. 

Kinderspital Bethlehem

Neue ärztliche Leitung
Seit 60 Jahren behandelt die Kinderhilfe 

Bethlehem jährlich zehntausende Kinder 

und Babys stationär oder ambulant. Mit Dr. 

Rafat Allawi wird es im Sommer eine neue 

ärztliche Leitung erhalten.

Ähnlich wie im Jahr 2000, dem letzten ordentli-
chen Heiligen Jahr, rüstet sich Rom zurzeit für 
Millionen von Pilgern aus aller Welt. Höhepunkt 
im Heiligen Jahr, das seinen biblischen Ursprung 

im «Jubeljahr» bei Levitikus hat (Kapitel 25, Ver-
se 8 bis 55), dürfte für viele das Durchschreiten 
der Heiligen Pforten in den vier Papstbasiliken 
Roms (San Giovanni in Laterano, San Pietro in Va-
ticano, Santa Maria Maggiore und San Paolo fuori 
le mura) sein. Diese Pforten werden feierlich je-
weils zu Beginn eines solchen Jahres vom Papst 
geöffnet und am Ende wieder verschlossen. Auf-
takt zum Heiligen Jahr 2025 ist der 24. Dezember 
2024. Dann wird der Papst die Heilige Pforte im 
Petersdom im Rahmen der Christmette öffnen.  
 Gian-Andrea Aepli

 «Wir sind sehr glücklich und stolz, dass es gelun-
gen ist, die wichtige Position des Chefarztes wie-
derum mit einer lokalen Persönlichkeit zu beset-
zen», stellt Sibylle Hardegger fest. Sie ist 
Präsidentin des Vereins Kinderhilfe Bethlehem, 
der das Kinderspital trägt.

Der in Bethlehem aufgewachsene Pädiater hat an  
der al-Quds-Universität im Westjordanland Medi-
zin studiert und  sich anschliessend in Jordanien 
zum Pädiater weitergebildet. Zurück in Bethle-
hem, hat Dr. Rafat Allawi am Hadassah-Spital in 
West-Jerusalem eine mehrjährige Spezialisie-
rung in pädiatrischer Lungenheilkunde absolviert. 
Er arbeitet seit sechs Jahren im Kinderspital und 
hat dort u.a. während drei Jahren die Verantwor-

tung für die Intensivstation getragen und die 
Abteilung für Pneumologie geführt.
 Verein Kinderhilfe Bethlehem

Der neue Chefarzt Dr. Rafat Allawi Bild: Elias Halabi 
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 Regional

Der Blick über den eigenen Kirchturm hinaus

Aus der Region

Spiritualität  
in der Kapuzinerkirche
Laudes mit Kommunionfeier
sonntags, 07.00 Uhr

Klosterkirche St. Klara
Eucharistiefeier 
sonntags, 18.00 Uhr

Sinnklang
samstags, 11.30 Uhr
Pfarrkirche Stans

01.06.2024
Text: Aurelia Würsch 
Musik: Aurelia Würsch, Gesang 
und Instrumente aus aller 
Welt

15.06.2024
Text: Delf Bucher
Musik: Nihad Sayed Khalil, 
Gesang, Saz und Buzok

Trauerkreis
Treffpunkt für Trauernde, mit 
Christine Dübendorfer

MO 03.06.2024, 19.00 Uhr
Reformierte Kirche Stans

Stanser Orgelmatinee
mit Martin Rabensteiner, 
Zürich, an der Mathis-Orgel
Werke von Buxtehude, Karg-
Elert, Vierne, Elgar und 
Bernstein
SA 08.06.2024, 11.30 Uhr
Pfarrkirche Stans

Forum Ökumene Universität 
Luzern
Jerusalemer Kirchturmpolitik: 

Kaiser Wilhelm II. und die 
Ökumene
MI 12.06.2024, 18.15 Uhr
Universität Luzern

Wallfahrtskirche Maria 
Rickenbach 
Gottesdienst in der Kirche
sonntags, 10.30 Uhr

40 Jahre Papstbesuch im 
Ranft 
Am 14. Juni 1984 besuchte 
Johannes Paul II. das Grab 
des heiligen Bruder Klaus und 
feierte anschliessend eine 
Messe in Flüeli-Ranft. 

Am Freitag, 14. Juni 2024, wird 
an diesen denkwürdigen 
Moment erinnert im Rahmen 
von zwei Gottesdiensten:
- 09.15 Uhr: Eucharistiefeier in 
Sachseln
- 10.30 Uhr: Eucharistiefeier im 
Ranft
Fotos und Film des Papstbe-
suchs im Wohnhaus von 
Niklaus und Dorothee

Gottesdienste aus der Region
Kloster Engelberg (Livestream: www.kloster-engelberg.ch)
 Täglich:  18.00 Uhr (Vesper)
 Montag - Freitag: 07.30 Uhr (Konventmesse)
 Samstag:  09.30 Uhr (Pfarreimesse)
    17.00 Uhr (Vorabendmesse)
 Sonn-/Feiertage: 10.15 Uhr (Konvent- und 
    Pfarreimesse)
Pfarrei Buochs (Livestream: www.pfarreibuochs.ch)
 Samstag:  18.00 Uhr 
 Sonn-/Feiertage: 09.30 Uhr

Ferien für Nidwaldner Frauen
25. August bis 1. September 2024 in 
Oberägeri
Mehr auf www.kath-nw.ch

Begleitung der Ukraine-Konferenz auf dem Bürgenstock
- Freitag, 14. / Samstag, 15. / Sonntag, 16. Juni 2024
Eucharistiefeier und Rosenkranz jeweils um 09.00 Uhr in der 
Pfarrkirche Obbürgen

- Freitag, 14. Juni 2024: Friedensgang von Stans in den Ranft, 
Treffpunkt: 16.00 Uhr, Rathaus Stans. Dauer: 5 Stunden (reine 
Wanderzeit), Route: Bruderklausenweg Nr. 571, Verpflegung 
aus dem Rucksack. Weitere Auskunft: Wallfahrtsbüro Sach-
seln, Tel. 041 660 44 18. Keine Anmeldung notwendig
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AZA 6377 Seelisberg
Post.CH AG

Pfarreisekretariat

Donnerstag, 6. Juni 2024 geschlossen!
Ferien 24. Juni - 7. Juli 2024

Unseren Pfarrer Daniel Guillet erreichen Sie unter

der Tel. Nr. 079 437 53 49

Impressum

erscheint 14-täglich

Redaktion pfarreilicher Teil

Pfarreisekretariat, Monika Wipfli

Pfarrhaus 1, 6377 Seelisberg

041 820 12 88, pfarramt@seelisberg.ch

Redaktion regionaler Teil

Fachstelle KAN, Dr. Gian-Andrea Aepli

Bahnhofplatz 4, 6371 Stans

041 610 74 47, pfarreiblatt@kath-nw.ch

Druck

Druckerei Odermatt

Postfach 50, 6383 Dallenwil

Besinnung auf dem Vater unser Weg

Freitag, 21. Juni 2024

Start ist um 19.00 Uhr bei der
Kapelle Maria Sonnenberg. Wir spazieren
entlang des Vater unser Weges
im Tannwald mit Worten und Gebeten
von Daniel Guillet.

Anschliessend geniessen wir den Abend bei
gemütlichen Beisammensein mit
Kaffee und Kuchen bei der Marienhöhe.

Bei Regen findet die Besinnung in der Kapelle
statt und anschliessend sind wir im
Gemeinschaftsraum Alpenblick.


